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Perceptive Document Composition Setup 

Überblick 
Dieses Dokument beschreibt die Installation von Perceptive Document Composition (PDC) sowie der 
Perceptive Document Composition Sprachpakete. Folgende Installationsarten stehen zur Verfügung: 

• PDC Server. Die Server-Komponente von Document Composition. 

• PDC Studio. Die komplette Entwicklungsumgebung von Document Composition. 

• PDC Client. Die Client-Komponente von Document Composition. 

 

Voraussetzungen 

Systemvoraussetzungen 
Weitere Informationen finden Sie im Handbuch PDC.Systemvoraussetzungen. 

Kompatibilität 
• Objekte aus Document Composition 5.4 Systemen sind nicht mit vorhergehenden Versionen 

kompatibel. Daher ist es nicht möglich, Objekte aus einem Repository der Version 5.4 in Systeme, 
die auf einem älteren Repository basieren, zu transferieren. 

• Perceptive Document Composition WebClient 5.4 ist nicht mit vorhergehenden Versionen von 
Perceptive Document Composition kompatibel und kann sich nur mit einem Modus_MWS Dienst 
der Version 5.4 verbinden. 

Update 

Update von Version 5.3.0 auf Version 5.4.0 
 

Um Ihre PDC Installation zu aktualisieren, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Update-Paket herunterladen. 

Um Ihre PDC Installation zu aktualisieren, müssen Sie die Update- und Installationspakete 
herunterladen. Führen Sie die folgenden Teilschritte aus, um die Dateien herunterzuladen. 

1. Klicken Sie auf der Perceptive Software Webseite www.perceptivesoftware.de auf Customer 
Portal und dann auf Downloads. 

2. Suchen Sie nach den Perceptive Document Composition Dateien für die Version 5.4.0. 

3. Speichern Sie diese Dateien in einem lokalen Verzeichnis, damit sie während des Update-
Vorgangs zur Verfügung stehen. 

 

http://www.perceptivesoftware.com/
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2. Beenden Sie alle PDC Studio und Client Anwendungen. 

3. PDC Dienste beenden (PDC Server Installationen). 

Um Ihr System zu aktualisieren, müssen Sie alle PDC Dienste beenden. Führen Sie auf dem PDC 
Server die folgenden Schritte durch. 

1. Öffnen Sie die Windows Dienste. 

2. Rechtsklicken Sie auf die folgenden Dienste und klicken Sie auf Beenden. 

• Modus_Core 

• Modus_Mws 

• Modus_Ows 

4. Konfiguration sichern (PDC Studio und Server Installationen). 

Um Ihre Konfigurationseinstellungen zu sichern, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Entpacken Sie den Inhalt des Zip-Archivs PDCUpdater.zip in einem Verzeichnis außerhalb des 
Installationsverzeichnisses. 

2. Öffnen Sie die Windows Eingabeaufforderung. 

3. Wechseln Sie in das Verzeichnis, das den Inhalt der Datei PDCUpdater.zipenthält. 

4. Geben Sie folgenden Befehl ein: 
backupConfiguration.cmd <Pfad des Sicherungsverzeichnisses> 
 
Hinweis  Der Pfad dieses Sicherungsverzeichnisses darf sich nicht innerhalb des 
Installationsverzeichnisses befinden, da Umgebungsvariablen unterstützt werden. 

5. Vorhandene PDC Versionen deinstallieren (PDC Client, Studio und Server Installationen). 

Um vorhandene PDC Versionen zu deinstallieren, führen Sie die folgenden Teilschritte durch. Wenn 
mehrere Versionen von PDC oder ModusOne vorhanden sind, deinstallieren Sie die neueste Version 
zuerst. 

1. Klicken Sie auf Start > Systemsteuerung. 

2. Klicken Sie im Fenster Systemsteuerung auf Programme und Funktionen. 

3. Selektieren Sie Perceptive Document Composition. 

4. Klicken Sie auf Deinstallieren. 

6. PDC Version 5.4 installieren (PDC Client, Studio und Server Installationen). 

Führen Sie die Schritte im Kapitel Ablauf der Installation durch. 

Hinweis Verwenden Sie dabei den in der ursprünglichen Installation vergebenen Installationspfad. 

7. Konfiguration wiederherstellen (PDC Studio und Server Installationen). 

Um die Konfiguration wiederherzustellen, führen Sie die folgenden Teilschritte durch. 
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1. Öffnen Sie die Windows Eingabeaufforderung. 

2. Wechseln Sie in das Verzeichnis, das den Inhalt der Datei PDCUpdater.zipenthält. 

3. Geben Sie folgenden Befehl ein: 
restoreConfiguration.cmd <Pfad des Sicherungsverzeichnisses> 
 
Hinweis  Verwenden Sie das Sicherungsverzeichnis, das Sie zuvor angegeben haben. 

8. Umbenannte Dateien ersetzen (PDC Client, Studio und Server Installationen). 

1. Ersetzen Sie umbenannte PDC.Studio.exe Dateien. 

Falls Sie die PDC.Studio.exe z. B. nach PDC.Studio_TST.exe umbenannt haben, so müssen 
Sie diese Kopien durch die aktuelle Version aus diesem Release ersetzen. 

Um die PDC.Studio_TST.exe mit der aktuellen PDC.Studio.exe zu ersetzen, führen Sie die 
folgenden Teilschritte durch. 

1. Öffnen Sie die Windows Eingabeaufforderung. 

2. Wechseln Sie in das Installationsverzeichnis. 

3. Geben Sie folgenden Befehl ein: 
copy PDC.Studio.exe PDC.Studio_TST.exe 

2. Ersetzen Sie umbenannte PDC.Client.exe Dateien. 

Falls Sie die PDC.Client.exe z. B. nach PDC.Client_TST.exe umbenannt haben, so müssen Sie 
diese Kopien durch die aktuelle Version aus diesem Release ersetzen. 

Um die PDC.Client_TST.exe mit der aktuellen PDC.Client.exe zu ersetzen, führen Sie die 
folgenden Teilschritte durch. 

1. Öffnen Sie die Windows Eingabeaufforderung. 

2. Wechseln Sie in das Installationsverzeichnis. 

3. Geben Sie folgenden Befehl ein: 
copy PDC.Client.exe PDC.Client_TST.exe 

3. Ersetzen Sie umbenannte PDC.WindowsServiceHost.exe Dateien. 

Falls Sie PDC Prozesse in Windows-Diensten betreiben, haben Sie bei der Einrichtung der 
Dienste die Datei PDC.WindowsServiceHost.exe kopiert und z. B. nach OdinService.exe 
umbenannt. 

Um die OdinService.exe mit der aktuellen PDC.WindowsServiceHost.exe zu ersetzen, führen 
Sie die folgenden Teilschritte durch. 

1. Öffnen Sie die Windows Eingabeaufforderung. 

2. Wechseln Sie in das Installationsverzeichnis. 

3. Geben Sie folgenden Befehl ein: 
copy PDC.WindowsServiceHost.exe odinService.exe 
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Hinweis Um den Aufwand bei zukünftigen Aktualisierungen gering zu halten, empfehlen wir hierzu 
die nötigen copy-Kommandos in einer CMD-Datei zu sammeln. 

9. Datenbank Schemata aktualisieren 

Hinweis Wir empfehlen vor der Aktualisierung der DB-Schemata jeweils eine DB-Sicherung 
anzufertigen. Die folgenden SQL-Skripte setzen einen Stand des DB-Schemas der Version 5.3.0 
oder eines aktuelleren Patch-Standes voraus. Die SQL-Skripte sind so aufgebaut, dass sie 
problemlos mehrmals auf dem selben Schema ausgeführt werden können. 

Um die Datenbanken-Schemata zu aktualisieren, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Entpacken Sie den Inhalt des Zip-Archivs Update540.zip im Installationsverzeichnis. Unterhalb 
des Admin-Verzeichnis wird das Verzeichnis Update540 erzeugt. 

2. Führen Sie auf jeder Repository Datenbank das/die folgende(n) SQL-Skript(e) aus, um das DB-
Schema zu aktualisieren. 

8.  
1.  

Für Oracle-
Datenbanken 

• Admin\Update540\Ora_Rep_Create_Schema_Update_530_To_540.s
ql 

• Admin\Oracle\Ora_Rep_CreatePackage.sql 

Für SQL-Server 
Datenbanken 

• Admin\Update540\MSSql_Rep_DB_Schema_Update_530_To_540.sq
l 

9.  
1.  

10. Übersetzungen aktualisieren (PDC Client, Studio und Server Installationen). 

Hinweis Werden PDC Studio und Client in einer anderen Sprache als Deutsch oder Englisch 
ausgeführt, müssen die Sprachressourcen aktualisiert werden. 

Um Ihre Sprachressourcen zu aktualisieren, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Klicken Sie auf der Perceptive Software Webseite www.perceptivesoftware.de auf Customer 
Portal und dann auf Downloads. 

2. Suchen Sie nach dem benötigten Perceptive Document Composition Installation für das 
Sprachpaket. 

3. Speichern Sie das Sprachpaket in einem lokalen Verzeichnis. 

4. Führen Sie die Schritte des Kapitels Sprackpakete installieren durch. 

11. Skripte neu kompilieren (PDC Server Installationen). 

Hinweis Aufgrund von Änderungen müssen alle Skripte mit Hilfe des PDC.Tool.exe-
BefehlsCompileScripts neu kompiliert werden. 

 

http://www.perceptivesoftware.com/
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Weitere Informationen finden Sie unter "CompileScripts" in der PDC.ObjectTool Hilfe. 

12. Selektionen neu kompilieren (PDC Server Installationen). 

Hinweis Aufgrund von Änderungen müssen alle Selektionen mit Hilfe des PDC.Tool.exe-
BefehlsCompileSelections neu kompiliert werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter "CompileSelections" in der PDC.ObjectTool Hilfe. 

13. Datei clientprofile.xml anpassen (PDC Client Installationen). 

Damit die Anwender Textbausteine und Dokumentvorlagen im PDC Client ändern können, führen 
Sie die folgenden Teilschritte durch. 

1. Öffnen Sie im PDC Installationsverzeichnis die Datei clientprofile.xml mit einem UTF-8 fähigen 
Editor. 

2. Fügen Sie die fett und kursiv markierte Zeile ein. 
<SolutionProfile xmlns="http://schemas.microsoft.com/pag/cab-profile" > 
  <Modules> 
     … 
     <ModuleInfo AssemblyFile="ModusSuite.Odin.OdinViews.dll" /> 
     <ModuleInfo AssemblyFile="ModusSuite.Studio.ClientEditorModule.dll" /> 
     … 
  </Modules> 
</SolutionProfile> 

3. Speichern Sie die Änderungen. 

14. Neue Rechte zuweisen (PDC Studio und Server Installationen). 

Um den Anwendern die neu hinzugekommenen Rechte zuzuweisen, führen Sie die folgenden 
Teilschritte durch. 

1. Starten Sie das PDC Studio. 

2. Öffnen Sie die entprechenden Rollen und weisen Sie die folgenden neuen Rechte zu. 

• Reports (38): Stellt im PDC Studio den Reiter Berichte zur Verfügung. 

• Client Edit Document Templates (39): Ermöglicht das Bearbeiten von Dokumentvorlagen im 
PDC Client. 

• Client Edit Text Blocks (40): Ermöglicht das Bearbeiten von Textbausteinen im PDC Client. 

15. Wenn das Betriebssystem Windows 2003 Server verwendet wird, führen Sie die Schritte im Kapitel 
Umgebungsvariable für Windows Server 2003 hinzufügen aus. 

Document Composition Setup 

Installationspaket 
Das Installationspaket enthält die folgenden Dateien:  
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• PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe. Diese ausführbare Datei installiert PDC auf einem 
Windows (32 bit) System. 

• PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe. Diese ausführbare Datei installiert PDC auf einem 
Windows (64 bit) System. 

Ablauf der Installation 
Um Perceptive Document Composition zu installieren, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Wenn das Betriebssystem Windows XP oder Windows 2003 Server verwendet wird, laden Sie unter 
www.microsoft.com die Microsoft Visual Studio Tools für Microsoft Office Systeme (Version 3.0-
Laufzeit) (x86) und installieren Sie diese. 

2. Führen Sie einen der folgenden Schritte durch.  

• Doppelklicken Sie für Windows (32 bit) Systeme auf die Datei PDC Setup 5.4.0 for Windows 
(32bit).exe. 

• Doppelklicken Sie für Windows (64 bit) Systeme auf die Datei PDC Setup 5.4.0 for Windows 
(64bit).exe. 

3. Optional: Klicken Sie im Dialogfenster auf Install, falls die Microsoft Visual Studio Tools for Office 
Runtime (x64) Tools noch nicht auf Ihrem System installiert sind.  

4. Klicken Sie auf der Seite Welcome to the Perceptive Document Composition Setup Wizard auf 
Next. 

5. Lesen Sie auf der Seite License Agreement die Lizenzvereinbarung, scrollen Sie bis zum Ende der 
Vereinbarung, klicken Sie auf I accept the terms in the license agreement, und klicken Sie dann auf 
Next. 

6. Klicken Sie auf der Seite Destination Folder auf Next, um das Standard-Installationsverzeichnis zu 
akzeptieren oder klicken Sie auf Change um das Verzeichnis zu ändern. 

7. Klicken Sie auf der Seite Setup Type auf Complete, um alle PDC-Komponenten zu installieren, oder 
klicken Sie auf Custom, um einzelne PDC-Komponenten zur Installation auszuwählen. Falls Sie 
einzelne PDC-Komponenten zur Installation auswählen wollen, führen Sie den folgenden Schritt 
durch. 

• Wählen Sie auf der Seite Custom Setup eine oder mehrere der folgenden PDC-Komponenten 
aus:  

• PDC Server. Installiert die Server-Komponente von Document Composition. 

• PDC Studio. Installiert die komplette Design-Umgebung von Document Composition. 

• PDC Client. Installiert die Client-Komponente von Document Composition. 

8. Klicken Sie auf der Seite Ready to Install the Program auf Install. 

9. Klicken Sie auf der Seite Perceptive Document Composition Installation Completed auf Finish. 

 

http://www.microsoft.com/
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10. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

11. Wenn das Betriebssystem Windows 2003 Server verwendet wird, führen Sie die Schritte im Kapitel 
Umgebungsvariable für Windows Server 2003 hinzufügen aus. 

Unbeaufsichtigte Installation und Deinstallation von PDC ausführen 
 

Unbeaufsichtigte Installation mit Angabe des Installationsverzeichnisses und unbeaufsichtigte 
Deinstallation von PDC. 

• Unbeaufsichtigte Installation von PDC mit Angabe des Installationsverzeichnisses. 

Zur unbeaufsichtigten Installation von PDC mit Angabe des Installationsverzeichnisses führen Sie 
die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /s /v"/qn INSTALLDIR=C:\Destination". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /s /v"/qn INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

3. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation von PDC. 

Zur unbeaufsichtigten Deinstallation von PDC führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /x /s /v"/qn INSTALLDIR=C:\Destination". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /x /s /v"/qn INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

3. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

Unbeaufsichtigte Installation und Deinstallation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei. 

• Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Installation von PDC erzeugen. 
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Um eine Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Installation von PDC zu erzeugen, führen Sie die 
folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

•  

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

•  

2. Drücken Sie ENTER 

• Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Deinstallation von PDC erzeugen. 

Um eine Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Deinstallation von PDC zu erzeugen, führen Sie die 
folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /x /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /x /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

2. Drücken Sie ENTER 

Unbeaufsichtigte Installation mit Angabe des Installationsverzeichnisses sowie Erzeugung einer 
Protokolldatei und unbeaufsichtigte Deinstallation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei. 

• Unbeaufsichtigte Installation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Angabe des 
Installationsverzeichnisses. 

Zur unbeaufsichtigten Installation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Angabe des 
Installationsverzeichnisses führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 
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• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

3. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei. 

Zur unbeaufsichtigten Installation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Angabe des 
Installationsverzeichnisses führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

•  

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

•  

2. Drücken Sie ENTER 

3. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Installation und Deinstallation von PDC anzeigen. 

• Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Installation von PDC anzeigen.  

Um einen Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Installation von PDC anzuzeigen, führen Sie 
die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /s /v"/qb". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /s /v"/qb". 
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2. Drücken Sie ENTER 

• Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Deinstallation von PDC anzeigen. 

Um einen Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Deinstallation von PDC anzuzeigen, führen 
Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /x /v"/qb". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /x /v"/qb". 

2. Drücken Sie ENTER 

Unbeaufsichtigte Installation mit Angabe des Installationsverzeichnisses, Erzeugung einer Protokolldatei 
sowie Anzeige eines Fortschrittsbalkens und unbeaufsichtigte Deinstallation von PDC mit Erzeugung 
einer Protokolldatei sowie Anzeige eines Fortschrittsbalkens. 

• Unbeaufsichtigte Installation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Anzeige eines 
Fortschrittsbalkens..  

Zur unbeaufsichtigten Installation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Anzeige eines 
Fortschrittsbalkens führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qb 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe und geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /s /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qb 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

3. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Anzeige eines 
Fortschrittsbalkens.. 

Zur unbeaufsichtigten Deinstallation von PDC mit Erzeugung einer Protokolldatei und Anzeige eines 
Fortschrittsbalkens führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 
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•  

• Für Windows (32 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe un geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (32bit).exe" /x /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qb 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

• Für Windows (64 bit) Systeme wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis 
[Laufwerk:]\PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe und geben Sie folgenden Befehl ein:  
"PDC Setup 5.4.0 for Windows (64bit).exe" /x /v"/l*v \"c:\PDC Log File.txt\" /qb 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

•  

2. Drücken Sie ENTER 

3. Wenn das Betriebssystem Windows XP verwendet wird, starten Sie den Computer neu. 

 

Parameter Beschreibung 

[Laufwerk:] Verzeichnis 

/x Deinstalliert eine Anwendung. 

/s Führt die Installation im unbeaufsichtigten Modus durch. 

/v Übergibt die Windows Installer (MSI) Parameter über die Datei setup.exe an den 
Windows Installer. 

Folgende Parameter können übergeben werden: 

/qn Startet die Installation im unbeaufsichtigten Modus. Beispiel: setup.exe /s /v"/qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

/l*v Zeigt den Pfad und den Dateinamen der Installations-Protokolldatei an. Beispiel: 
setup.exe /s /v"/l*v \"c:\My Log File.txt\" /qn". 

/qb Zeigt den Fortschrittsbalken an. Beispiel: Setup.exe /x /v"/qb". 

 

Rechtekonfiguration 
Weisen Sie dem Installationsverzeichnis auf dem PDC Server folgende Sicherheitseinstellung zu: 

• Gewähren Sie der Benutzergruppe Benutzer (EN: Users) die Berechtigung Vollzugriff (EN: Full 
control). 
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Umgebungsvariable für Windows Server 2003 hinzufügen 
Wird Perceptive Document Composition auf Windows Server 2003 ausgeführt, müssen Sie die System-
Umgebungsvariable APPDATA manuell anlegen. Führen Sie die folgenden Schritte aus: 

1. Melden Sie sich am Server an. 

2. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Verwaltung und klicken Sie dann auf Computerverwaltung. 

3. Rechtsklicken Sie im Fenster Computerverwaltung im linken Bereich auf Computerverwaltung 
(Lokal)und klicken Sie dann auf Eigenschaften. 

4. Klicken Sie im Fenster Systemeigenschaften auf der Registerkarte Erweitert unter 
Umgebungsvariablen auf Einstellungen. 

5. Klicken Sie im Fenster Umgebungsvariablen unter dem Bereich Systemvariablen auf Neu. 

6. Führen Sie im Fenster Neue Systemvariable folgende Teilschritte durch. 

1. Geben Sie im Feld Variablenname APPDATA ein. 

2. Geben Sie im Feld Wert %USERPROFILE%\Anwendungsdaten\Microsoft\Templates ein. 

 

Installation des PDC.WordAddIns bestätigen 
Mit dem PDC Setup 5.4.0 wird das PDC.WordAddIn ausgeliefert. Dieses Microsoft Word Add-In stellt den 
Reiter PDC zur Verfügung, der es dem Anwender ermöglicht, Textbausteinvariablen direkt in Word-
Dokumenten einzufügen. 

Die meisten Kombinationen von Microsoft Windows und Microsoft Word Installationen erfordern die 
Bestätigung der Installation des Add-Ins. Führen Sie die folgenden Schritte aus: 

1. Starten Sie Microsoft Word. 

2. Wenn der Microsoft Office Customization Installer Dialog erscheint, klicken Sie auf Install. 

Odin/MWS Datenbank Setup 

Oracle 

Datenbank-Benutzer 

Der Oracle-Benutzer benötigt die folgenden Rollen und Rechte: 

Rollen Systemrechte 

Connect Create table 

Resource Create view 

Create procedure 
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Create sequence 

Ein passender Oracle-Benutzer kann mit Hilfe des Skripts Ora_Odin_CreateUser.sql erzeugt werden. 

Beim Ausführen des Skripts können Fehlermeldungen, wie 

• ORA-00942 - Tabelle oder View nicht vorhanden 

• ORA-02289 - Sequence ist nicht vorhanden auftreten. 

Diese Meldungen können ignoriert werden. Sie treten auf, da die SQL-Skripte DROP-Anweisungen für 
Objekte enthalten, die auf der Datenbank nicht existierten. 

Datenbank-Schema 

Im Verzeichnis \Admin\Oracle stehen die Dateien 

• Ora_Odin5.sql und 

• Ora_Mws.sql   

zur Anlage des Odin und des MWS-Schemas zur Verfügung. 

MS SQL Server 

Datenbank-Schema 

Zur Anlage des Odin und des Mws-Schemas stehen im Verzeichnis \Admin\MS-SQL die Dateien 

• MSSql_Odin5.sql und 

• MSSql_Mws.sql 

zur Verfügung. 

Wichtig: 

• Führen Sie beide Skripte mit dem SA-Benutzeraccount oder einem Account, der Mitglied der SQL 
Server Rolle db_creator ist, aus. 

• Eventuell müssen neue SQL-Server Datenbanken angelegt werden, auf denen diese Skripte dann 
ausgeführt werden können. 

• Die Namen dieser Datenbanken können frei gewählt werden. 
Notieren Sie sich diese Namen, da Sie später bei der Konfiguration noch benötigt werden.zur 
Verfügung. Die ID wird später bei der Konfiguration benötigt. 

Datenbank-Benutzer 

Für jede verwendete Datenbank muss ein Datenbank-Benutzer erzeugt werden, der die folgenden 
Rechte besitzt. Dieser Benutzer ermöglicht den späteren Zugriff auf die obigen Schemata. 

Objekt Rechte 
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Tabellen INSERT, SELECT, UPDATE, DELETE 

Ansichten SELECT 

Stored Procedures EXECUTE 

 

Zur Erstellung eines entsprechenden SQL-Server Logins und Benutzers für eine ModusOne-Datenbank 
auf dem MS Sql-Server steht im Verzeichnis \Admin\MS-SQL die Sql-Server Skriptvorlage 
MSSql_CreateUser.sql zur Verfügung. 

Diese Skriptvorlage mit Vorlagenparameter kann im SQL Server Management Studio (SSMS) 
komfortabel mit den Werten für den Login-Namen, das Login-Passwort und die Default Database für 
diesen DB-Benutzer parametrisiert und ausgeführt werden.  

Die Vorgehensweise hierzu ist im Header der Skriptvorlage beschrieben. 

Für jeden verwendeten Datenbankkatalog ist mit Hilfe der Vorlage ein Login zu erstellen. 

Werden beide Schemata im selben Datenbankkatalog erzeugt, muss nur ein Login erstellt werden. 

Spracheinstellungen 

Installationspaket für die Sprachpakete 
Folgende Installationspakete stehen zur Verfügung: 

• Perceptive Document Composition LanguagePack - NL.exe. Diese ausführbare Datei installiert die 
niederländischen PDC-Sprachpakete auf Ihrem System. 

• Perceptive Document Composition LanguagePack - FR.exe. Diese ausführbare Datei installiert die 
französichen PDC-Sprachpakete auf Ihrem System. 

• Perceptive Document Composition LanguagePack - ES.exe. Diese ausführbare Datei installiert die 
spanischen PDC-Sprachpakete auf Ihrem System. 

• Perceptive Document Composition LanguagePack - IT.exe. Diese ausführbare Datei installiert die 
italienischen PDC-Sprachpakete auf Ihrem System. 

• Perceptive Document Composition LanguagePack - PT-BR.exe. Diese ausführbare Datei installiert 
die portugiesischen PDC-Sprachpakete auf Ihrem System. 

Sprachpakete installieren 
Die Benutzeroberfläche des PDC Studios und Clients ist standardmäßig in Deutsch und Englisch 
verfügbar. Um PDC Studio und Client in eine der folgenden Sprachen auszuführen, müssen Sie das 
entsprechende Sprachpaket installieren: 

• Niederländisch 

• Französisch 
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• Italienisch 

• Portugiesisch (BR) 

• Spanisch 

Perceptive Document Composition muss vor der Installation der Sprachpakete auf Ihrem System 
installiert sein. 

Beispiel: Um das italienische Sprachpaket auf Ihrem System zu installieren, führen Sie die folgenden 
Schritte durch. 

1. Doppelklicken Sie auf die Datei Perceptive Document Composition LanguagePack - IT.exe. 

2. Klicken Sie auf der Seite Welcome to the Perceptive Document Composition Setup Wizard for 
Italian language auf Next. 

3. Lesen Sie auf der Seite License Agreement die Lizenzvereinbarung, scrollen Sie bis zum Ende der 
Vereinbarung, klicken Sie auf I accept the terms in the license agreement, und klicken Sie dann auf 
Next. 

4. Klicken Sie auf der Seite Destination Folder auf Next. 

5. Klicken Sie auf der Seite Ready to Install the Program auf Install. 

6. Klicken Sie auf der Seite Perceptive Document Composition Installation Completed auf Finish. 

 

Unbeaufsichtigte Installation und Deinstallation ausführen 
 

Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des Installationsverzeichnisses und 
unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets. 

• Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des Installationsverzeichnisses. 

Zur unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des 
Installationsverzeichnisses führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets. 

Zur unbeaufsichtigten Deinstallation eines PDC Sprachpakets führen Sie die folgenden Schritte 
durch: 
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1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein:  
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /x /s /v"/qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

Unbeaufsichtigte Installation und Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Erzeugung einer 
Protokolldatei. 

• Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Erzeugung einer Protokolldatei. 

Um eine Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets zu erzeugen, 
führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/l*v 
\"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

2. Drücken Sie ENTER 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Erzeugung einer Protokolldatei. 

Um eine Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Deinstallation eines PDC Sprachpakets zu 
erzeugen, führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /x /v"/l*v 
\"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

2. Drücken Sie ENTER 

Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des Installationsverzeichnisses sowie 
Erzeugung einer Protokolldatei und unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit 
Erzeugung einer Protokolldatei. 

• Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des Installationsverzeichnisses 
und Erzeugung einer Protokolldatei. 

Zur unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des 
Installationsverzeichnisses und Erzeugung einer Protokolldatei führen Sie die folgenden Schritte 
durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
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ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/l*v 
\"c:\PDC Log File.txt\" /qn INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Erzeugung einer Protokolldatei. 

Um eine Protokolldatei bei der unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets zu erzeugen, 
führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/l*v 
\"c:\PDC Log File.txt\" /qn". 

2. Drücken Sie ENTER 

Unbeaufsichtigte Installation und Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Anzeige eines 
Fortschrittsbalkens. 

• Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Anzeige eines Fortschrittsbalkens. 

Um einen Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets 
anzeigen, führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein:  
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/qb". 

2. Drücken Sie ENTER 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Anzeige eines Fortschrittsbalkens. 

Um einen Fortschrittsbalken bei der unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets 
anzeigen, führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein:  
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/qb". 

2. Drücken Sie ENTER 

Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des Installationsverzeichnisses, 
Erzeugung einer Protokolldatei sowie Anzeige eines Fortschrittsbalkens und unbeaufsichtigte 
Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Erzeugung einer Protokolldatei sowie Anzeige eines 
Fortschrittsbalkens. 
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• Unbeaufsichtigte Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des Installationsverzeichnisses, 
Erzeugung einer Protokolldatei und Anzeige des Fortschrittsbalkens ausführen. 

Zur unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets mit Angabe des 
Installationsverzeichnisses, Erzeugung einer Protokolldatei und Anzeige des Fortschrittsbalkens 
führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/l*v \"c:\My 
Log File.txt\" /qb INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

• Unbeaufsichtigte Deinstallation eines PDC Sprachpakets mit Anzeige eines Fortschrittsbalkens 
ausführen.  

Zur unbeaufsichtigten Installation eines PDC Sprachpakets mit Erzeugung einer Protokolldatei und 
Anzeige eines Fortschrittsbalkens führen Sie die folgenden Schritte durch: 

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Verzeichnis, in dem sich die Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe befindet, und geben Sie folgenden Befehl 
ein: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /x /v"/l*v 
\"c:\PDC Log File.txt\" /qb INSTALLDIR=C:\Destination". 

2. Drücken Sie ENTER 

 

Parameter Beschreibung 

[Laufwerk:] Verzeichnis 

[LanguageCode] Definiert die zu installierende Sprache. 

Mögliche Werte 

• NL für Niederländisch 

• FR für Französisch 

• ES für Spanisch 

• IT für Italienisch 

• PT-BR für Portugiesisch (BR) 
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/x Deinstalliert eine Anwendung. 

/s Führt die Installation im unbeaufsichtigten Modus durch. 

/v Übergibt die Windows Installer (MSI) Parameter über die Datei Perceptive 
Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe an den Windows 
Installer. 

Folgende Parameter können übergeben werden: 

/qn Startet die Installation im unbeaufsichtigten Modus. Beispiel: "Perceptive Document 
Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s /v"/qn 
INSTALLDIR=C:\Destination". 

/l*v Zeigt den Pfad und den Dateinamen der Installations-Protokolldatei an. Beispiel: 
"Perceptive Document Composition LanguagePack - [LanguageCode].exe" /s 
/v"/l*v \"c:\My Log File.txt\" /qn". 

/qb Zeigt den Fortschrittsbalken an. Beispiel: "Perceptive Document Composition 
LanguagePack - [LanguageCode].exe" /x /v"/qb". 

Sprache für die Odin-Ansichten einstellen 
Um die Sprache für die Odin-Ansichten einzustellen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Öffnen Sie Ihr Datenbankmanagementsystem. 

2. Öffnen Sie die Tabelle ODIN_SETTING. 

3. Ändern Sie den Wert des Felds OD_ISO_LANG_CODE auf einen der folgenden Sprachcodes. 
Hinweis  Die Sprachcodes sind case-sensitive. 

Sprachcode Sprache 

en-US Englisch (US) 

fr Französisch 

it Italienisch 

nl Niederländisch 

es Spanisch 

pt-BR Portugiesisch (BR) 
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PDC in einer anderen Sprache ausführen 
PDC Studio und PDC Client werden in der für Windows eingestellten Sprache ausgeführt. Zur 
Ausführung in einer anderen Sprache starten Sie die Anwendungen mit einem Kommandozeilen-Befehl. 

 

Englisch 

Um PDC Studio in Englisch auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

• Doppelklicken Sie im Installationsverzeichnis auf die Datei EN_PDC.Studio.cmd. 

Um PDC Client in Englisch auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

• Doppelklicken Sie im Installationsverzeichnis auf die Datei EN_PDC.Client.cmd. 

Deutsch 

Um PDC Studio in Deutsch auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

• Doppelklicken Sie im Installationsverzeichnis auf die Datei DE_PDC.Studio.cmd. 

Um PDC Client in Deutsch auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

• Doppelklicken Sie im Installationsverzeichnis auf die Datei DE_PDC.Client.cmd. 

Niederländisch, Französisch, Spanisch, Italienisch oder Portugiesisch (BR) 

Studio 

Um PDC Studio in Niederländisch, Französisch, Spanisch, Italienisch oder Portugiesisch (BR) 
auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Erstellen Sie im Installationsverzeichnis eine Kopie der Datei EN_PDC.Studio.cmd. Ändern Sie den 
Namen der neuen Datei auf einen der folgenden Namen. 

Dateiname Sprache 

NL_PDC.Studio.cmd Niederländisch 

FR_PDC.Studio.cmd Französisch 

IT_PDC.Studio.cmd Italienisch 

ES_PDC.Studio.cmd Spanisch 

PT-BR_PDC.Studio.cmd Portugiesisch (BR) 

2. Öffnen Sie die neue Datei. 

3. Ändern Sie in der zweiten Zeile den Parameter lang: auf den gewünschten Sprachcode. 
Hinweis  Die Sprachcodes sind case-sensitive. 
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4.  

Beispiel Sprache 

start PDC.Studio.exe /lang:nl-
NL 

Niederländisch 

start PDC.Studio.exe /lang:fr-
FR 

Französisch 

start PDC.Studio.exe /lang:it-
IT 

Italienisch 

start PDC.Studio.exe /lang:es-
ES 

Spanisch 

start PDC.Studio.exe /lang:pt-
BR 

Portugiesisch (BR) 

4. Speichern Sie die Änderungen. 

5. Doppelklicken Sie im Installationsverzeichnis auf die neue Datei. 

Client 

Um PDC Client in Niederländisch, Französisch, Spanisch, Italienisch oder Portugiesisch (BR) 
auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Erstellen Sie im Installationsverzeichnis eine Kopie der Datei EN_PDC.Client.cmd. Ändern Sie den 
Namen der neuen Datei auf einen der folgenden Namen. 

Dateiname Sprache 

NL_PDC.Client.cmd Niederländisch 

FR_PDC.Client.cmd Französisch 

IT_PDC.Client.cmd Italienisch 

ES_PDC.Client.cmd Spanisch 

PT-BR_PDC.Client.cmd Portugiesisch (BR) 

2. Öffnen Sie die neue Datei. 

3. Ändern Sie in der zweiten Zeile den Parameter lang: auf den gewünschten Sprachcode. 
Hinweis  Die Sprachcodes sind case-sensitive. 

 



 

PDC Ins ta l l a t ionsan le i tung  

Seite 26 von 37 

Beispiel Sprache 

start PDC.Client.exe /lang:nl-
NL 

Niederländisch 

start PDC.Client.exe /lang:fr-
FR 

Französisch 

start PDC.Client.exe /lang:it-
IT 

Italienisch 

start PDC.Client.exe /lang:es-
ES 

Spanisch 

start PDC.Client.exe /lang:pt-
BR 

Portugiesisch (BR) 

4. Speichern Sie die Änderungen. 

5. Doppelklicken Sie im Installationsverzeichnis auf die neue Datei. 

Hilfedateien 
Die Dokumentation ist in folgenden Sprachen verfügbar: 

• Deutsch 

• Englisch (US) 

• Französisch 

• Niederländisch 

Um die Dokumentation herunterzuladen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Klicken Sie auf der Perceptive Software Webseite www.perceptivesoftware.de auf Customer 
Portal und dann auf Downloads. 

2. Suchen Sie nach der benötigten Perceptive Document Composition Dokumentation. 

3. Laden Sie die benötigten Dateien herunter. 

Repository Setup 

Über Repository Setup 
Das Repository Setup installiert ein erstes Document Composition System auf einer Datenbank. 

Aktuell werden die Produkte Oracle und MS Sql-Server unterstützt. 

Hinweise 
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• Diese Applikation muss auf dem Rechner ausgeführt werden, auf dem die Document Composition 
Server-Dienste ausgeführt werden. 

• Bitte führen Sie das Repository Setup mit einem Benutzerkonto aus, das Schreibrechte auf das 
Document Composition Installationsverzeichnis besitzt. 

Voraussetzungen zum Start des Repository Setups 

Lizenzfile 

Sofern keine gültige Lizenz vorhanden ist, kontaktieren Sie bitte unseren Support: 

support@perceptivesoftware.com 

und fordern eine gültige Lizenzdatei für Ihre Umgebung an. 

Bitte kopieren Sie die Lizenzdatei in das Document Composition Installationsverzeichnis und stellen Sie 
sicher, dass der Dateiname PDC.lic lautet. 

MS SQL Server 

• Eine leere Datenbank zur Aufnahme des Repository DB-Schemas. 

• Für den Sql-Server muss der SQL-Server Authentifizierungsmodus aktiviert sein. 

• Zur Ausführung des Setups wird das Passwort des verwendeten Accounts (SA-Benutzeraccount 
oder ein Account, der Mitglied der SQL Server Rolle db_creator ist, aus) benötigt 

Oracle 

• Anlage eines Oracle-Benutzers mit Hilfe des Skripts Ora_Rep_CreateUser.sql auf der Datenbank, in 
der das Document Composition DB-Schema angelegt werden soll. 
Das Skript befindet sich unterhalb des Installationsverzeichnisses im Ordner Admin\Oracle\. 

• Zur Ausführung des Skripts werden die Rechte der Rolle SYSDBA benötigt. 

Repository installieren 
 

Um das PDC Repository zu installieren, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Starten Sie im Document Composition Installationsverzeichnis, die RepositorySetup.exe. 

2. Wählen Sie im Repository Setup Fenster eines der folgenden Datenbankprodukte aus. 

• MS SQL Server 

Führen Sie im Fenster SQL-Server Verbindung die folgenden Schritte durch. 

1. Geben Sie im Feld Server den Namen der SQL-Server Instanz ein. 

2. Geben Sie im Feld Datenbank den Namen der SQL-Server Datenbank an, in der Sie das 
Repository-Datenbankschema installieren wollen. 

3. Führen Sie einen der folgenden Teilschritte durch. 
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• Führen Sie folgenden Teilschritte durch. 

1. Geben Sie im Feld Benutzer den Datenbank Benutzer ein, den Sie zur Anlage des 
Datenbankschemas verwenden wollen. 

2. Geben Sie im Feld Passwort das Passwort des Datenbankbenutzers ein. 

• Aktivieren Sie die Option Windows Authentifizierung verwenden. 

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Verbindung zur Datenbank testen. 

5. Klicken auf Weiter. 

• Oracle 

Führen Sie im Fenster Oracle Verbindung die folgenden Schritte durch. 

1. Geben Sie im Feld Server den Namen der Oracle-Server Instanz ein. 

2. Geben Sie im Feld Benutzer den Datenbank Benutzer ein, den Sie zur Anlage des 
Datenbankschemas verwenden wollen. 
Hinweis Verwenden Sie einen Benutzer, der mit Hilfe des Skriptes Ora_Rep_CreateUser.sql 
angelegt wurde, da der Benutzer bestimmte Rechte benötigt. 

3. Geben Sie im Feld Passwort das Passwort des Datenbankbenutzers ein. 

4. Prüfen Sie im Feld SqlPlus Pfad den Dateipfad auf die Oracle-Anwendung SqlPlus.exe. 
Hinweis Die SqlPlus.exe wird benötigt, um die Oracle SQL-Skripte auszuführen. 

5. Klicken Sie auf die Schaltfläche Verbindung zur Datenbank testen. 

6. Klicken Sie auf Weiter. 

3. Führen Sie im Fenster Anlegen des Systems die folgenden Teilschritte durch. 

1. Geben Sie im Feld System Name den Namen des Document Composition Systems an, das Sie 
anlegen wollen. 

2. Geben Sie im Feld System ObjectID die ID des Document Composition Systems an, das Sie 
anlegen wollen. 
Hinweis Geben Sie eine eindeutige ID für das neue System an und notieren Sie sich diese. Die ID 
wird später bei der Konfiguration benötigt. 

4. Klicken Sie im Fenster Installation auf die Schaltfläche Installation starten. 

5. Optional: Prüfen Sie bei Installation auf einer Oracle Datenbank im Installationsverzeichnis der 
Document Composition die Ausgaben von SqlPlus in folgenden Dateien auf Fehler: 

• Ora_Rep_Create_Schema.log 

• Ora_Rep_CreatePackage.log 

• Ora_Rep_lookup.log 
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• Ora_Check_FTSComponents.log 

Konfiguration anpassen 

Über Konfiguration anpassen 
Nach dem erfolgreichen Ausführen des Repository-Setups muss die System Objekt-ID, die beim 
Repository Setup eingegeben wurde, nun in verschiedenen Konfigurationsdateien eingetragen werden.  

Besonderheiten für Windows Server 2008/2012 und Windows 7/8 
Hinweis Bitte beachten Sie, dass Sie das Programm PDC.ConfigurationEditor als Administrator-
Benutzer ausführen müssen, um Änderungen an der Konfiguration speichern zu können. 

Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

1. Öffnen Sie den Explorer und wechseln Sie in das Document Composition Installationsverzeichnis. 

2. Selektieren Sie die Datei PDC.ConfigurationEditor.exe und rufen dann im Kontextmenü den Eintrag 
Als Administrator ausführen (EN: 

Die Anwendung besitzt nun explizit die Rechte des Administrators und kann dadurch Schreibzugriffe im 
Installationsverzeichnis ausführen. 

Benutzerkontensteuerung bei Windows 7/ Windows 8 

Ist unter Windows 7 bzw. Windows 8 die Benutzerkontensteuerung (User Account Control, UAC) aktiviert, 
werden Programme immer mit den Berechtigungen eines Standardbenutzers ausgeführt, auch wenn der 
Benutzer Administrator ist. 

Dadurch werden dem Benutzer beim Start des Studios nicht die Rechte der Administrator-Rolle 
zugewiesen. 

Hierfür muss das Studio als Administrator gestartet oder die Benutzerkontensteuerung deaktiviert 
werden. 

UserRepository.config anpassen 
1. Starten Sie im Installationsverzeichnis das Programm PDC.ConfigurationEditor. 

2. Mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration öffnen laden Sie die Datei UserRepository.config. 

3. In der oberen Tabelle wählen Sie den Eintrag System-Objekt ID aus und tragen für den 
dazugehörigen Wert die zuvor beim Setup eingegebene System Objekt-ID ein. 

4. Speichern Sie die Änderungen mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration speichern. 

Modus_MWS.exe.config anpassen 
1. Starten Sie im Installationsverzeichnis das Programm PDC.ConfigurationEditor. 

2. Mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration öffnen laden Sie die Datei 
modus_MWS.exe.config. 
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3. In der oberen Tabelle wählen Sie den Eintrag System-Objekt ID aus und tragen für den 
dazugehörigen Wert die zuvor beim Setup eingegebene System Objekt-ID ein. 

4. Speichern Sie die Änderungen mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration speichern. 

Normal.dotm bereitstellen 
Kopieren Sie die Datei Normal.dotm in das Installationsverzeichnis, das Sie während der Installation auf 
der Seite Destination Folder angegeben haben. 

PDC.Client.exe.config anpassen 
1. Starten Sie im Installationsverzeichnis das Programm PDC.ConfigurationEditor. 

2. Mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration öffnen laden Sie die Datei PDC.Client.exe.config. 

3. In der oberen Tabelle wählen Sie den Eintrag Odin View System Object ID aus und tragen für den 
dazugehörigen Wert die zuvor beim Setup eingegebene System Objekt-ID ein. 

4. Abhängig davon, ob ein Service auf einem anderen Rechner ausgeführt wird, muss die 
entsprechende URL angepasst werden. 
Wählen Sie dazu den gewünschten Service aus und tragen die angepasste URL als Wert ein. Die 
Anpassung beschränkt sich in der Regel auf das Ersetzen der lokalen IP-Adresse (oder 
beispielsweise "localhost") durch die IP-Adresse (oder Hostnamen) des Servers auf dem der Service 
ausgeführt wird. 
Hier muss die Hostangabe localhost der URL für die folgenden Einträge auf den konkreten Server 
Hostnamen/IP-Adresse angepasst werden: 

• Data Provider Service 

• License Service 

• Login Service 

• Modus User Service 

• Modus Web Service 

• Modus Web Service Repository 

• Odin Web Service 

• Security Token Service 

Beispiel 
Befindet sich der Document Composition Server-Dienst auf dem Host PDCServer, so muss die URL 
des Security Token Service 
von 
  http://localhost:8000/sts 
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in 
  http://PDCServer:8000/sts 

5. Speichern Sie die Änderungen mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration speichern. 

PDC.Studio.exe.config anpassen 
1. Starten Sie im Installationsverzeichnis das Programm PDC.ConfigurationEditor. 

2. Mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration öffnen laden Sie die Datei PDC.Studio.exe.config. 

3. Abhängig davon, ob ein Service auf einem anderen Rechner ausgeführt wird, muss die 
entsprechende URL angepasst werden. 
Wählen Sie dazu den gewünschten Service aus und tragen die angepasste URL als Wert ein. 
Die Anpassung beschränkt sich in der Regel auf das Ersetzen der lokalen IP-Adresse (oder 
beispielsweise localhost) durch die IP-Adresse (oder Hostnamen) des Servers auf dem der Service 
ausgeführt wird. 
Konkret muss die Hostangabe localhost der URL für die folgenden Einträge auf den konkreten 
Server Hostnamen/IP-Adresse angepasst werden: 

• Data Provider Service 

• License Service 

• Login Service 

• Modus Web Service Repository 

• Odin Web Service 

• Repository Service 

• Security Token Service 

Beispiel: 
Befindet sich der Document Composition Server-Dienst auf dem Host PDCServer, so muss die URL 
des Security Token Service 
von 
  http://localhost:8000/sts 
in 
  http://PDCServer:8000/sts 

4. Speichern Sie die Änderungen mit Hilfe des Menüpunkts Datei – Konfiguration speichern. 

Core-Dienst starten 
Die Konfiguration ist nun soweit angepasst, dass der Core-Dienst gestartet werden kann. 

Öffnen Sie die Windows Diensteverwaltung und starten Sie den Dienst Modus_Core. 

Studio starten 
Wurde der Dienst erfolgreich gestartet, kann nun das Studio gestartet werden: 
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Start -> Alle Programme -> Perceptive Document Composition -> Perceptive Composition Studio 

Hinweis 

Wird das Studio zum ersten Mal gestartet, so sind wichtige Fensterbereiche, wie z. B. der Navigator, nicht 
sichtbar. Um diese Fensterbereiche anzuzeigen, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

• Klicken Sie im Reiter Studio auf die Schaltfläche Navigator . 

• Klicken Sie im Reiter Studio auf die Schaltfläche Objektinspektor . 

• Klicken Sie im Reiter Studio auf die Schaltfläche Ausgabe . 

• Klicken Sie im Reiter Studio auf die Schaltfläche Toolbox . 

Verbindungsdaten für die Odin / MWS Datenbanken in die Konfiguration 
eintragen 
Klicken Sie im Studio links oben auf den Knopf Systemauswahl, um das aktive System auszuwählen. 

Es erscheint darauf der Dialog Systemauswahl, in dem Sie Ihre Auswahl treffen können. 

Wechseln Sie dann im Studio auf den Reiter Administration und klicken Sie auf das Icon DB-Alias 
Verwaltung. 

In der nun sichtbaren Oberfläche der DB-Alias Verwaltung werden die DB-Aliase MWS und Odin 
angezeigt. 

Um die MWS- bzw. Odin Datenbankverbindung zu konfigurieren gehen Sie wie folgt vor: 

1. Doppelklicken Sie auf MWS bzw. Odin. 
Der Dialog für die DB-Verbindungseinstellungen öffnet sich. 

2. Wählen Sie in der Box Data Provider das passende DB-Produkt aus: 
- Native SQL für den MS-Sql Server oder 
- Microsoft Oracle für eine Oracle Datenbank 

3. Klicken Sie im Feld SQL Template auf die Schaltfläche Standardwert – der Standardeintrag wird 
daraufhin aus der Konfiguration gelesen und eingetragen. 

4. Klicken Sie im Feld SQL Field Template auf die Schaltfläche Standardwert – der Standardeintrag 
wird daraufhin aus der Konfiguration gelesen und eingetragen. 

5. Klicken Sie dann im Bereich Connection String auf den Knopf mit den 3 Punkten. 
Der produktspezifische Verbindungsdialog öffnet sich daraufhin. 

6. Geben Sie dort die Verbindungsinformationen des DB-Benutzers ein, den Sie zuvor für das jeweilige 
Schema mit Hilfe der Skripte Ora_Odin_CreateUser.sql bzw. MSSql_CreateUser.sql erzeugt haben. 

7. Achten Sie darauf, dass die Option Speichern des Kennworts zulassen aktiviert ist. 

8. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit OK. 
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9. Führen Sie die beschriebene Änderung auch für die DB-Aliase Odin und MWS aus. 

10. Speichern Sie Ihre Änderungen in der DB-Alias Verwaltung. 

Dienste starten 
Öffnen Sie die Windows Diensteverwaltung und starten Sie die folgenden Dienste: 

• Modus_Core 

• Modus_Mws 

• Modus_Ows 

ODP.NET Installation 

Vorteile des ODP.Net-Treibers 
Der ODP.Net-Treiber bietet folgende Vorteile: 

• Bessere Performance 

• Höhere Stabilität 

• Weniger Speicherverbrauch 

• Bessere Skalierbarkeit 

ODP.NET-Treiber installieren 
Perceptive Document Composition unterstützt sowohl den Oracle-Treiber von Microsoft als auch den 
ODP.NET-Treiber. 

Der Microsoft Oracle-Treiber ist im .Net Framework enthalten und wird standardmäßig verwendet. 

Um den ODP.NET-Treiber zu verwenden, führen Sie die folgenden Schritte durch. 

1. Laden Sie unter http://www.oracle.com die 32-bit Version des Oracle Data Providers for .NET in 
der Version ODAC 11.2 Release 3 (11.2.0.2.1) oder höher herunter. 

2. Beenden Sie alle Perceptive Document Composition Dienste und Applikationen. 

3. Installieren Sie den Treiber. 

4. Öffnen Sie im PDC Installationsverzeichnis die Datei modus_core.exe.config. 

5. Suchen Sie die folgenden Zeilen und entfernen Sie die Kommentarzeichen <!--und -->. 
 
<!-- 
<add key="rws_UseODP" value="1"/> 
<add key="rws_odp_FetchSize" value="4000000"/> 
<add key="rws_odp_InitialLOBFetchSize" value="131072"/> 
<add key="rws_odp_InitialLONGFetchSize" value="131072"/> 
--> 
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6. Optional: Passen Sie die Werte an. 

Die voreingestellten Werte für die Parameter rws_odp_FetchSize, rws_odp_InitialLOBFetchSize und 
rws_odp_InitialLONGFetchSize haben sich bei unseren Tests als optimal erwiesen. Abhängig von der 
Kundeninstallation kann es jedoch notwendig sein, diese Werte anzupassen. 

5.  

Schlüssel Bedeutung 

rws_UseODP value="1" Der ODP.NET-Treiber wird verwendet. 

value="0" Der Microsoft Oracle-Treiber wird verwendet. 

Die folgenden Parameter werden nicht berücksichtigt: 

• rws_odp_FetchSize 

• rws_odp_InitialLOBFetchSize 

• rws_odp_InitialLONGFetchSize 

rws_odp_FetchSize Entspricht dem Oracle Parameter FetchSize 

rws_odp_InitialLOBFetchSize Entspricht dem Oracle Parameter InitialLOBFetchSize 

rws_odp_InitialLONGFetchSize Entspricht dem Oracle Parameter InitialLONGFetchSize 

6. Weitere Informationen finden Sie unter http://www.oracle.com. 

7. Speichern Sie die Änderungen. 

8. Optional: Bei Verwendung der WCF Console führen Sie ide folgenden Teilschritte aus. 

1. Öffnen Sie die Datei PDC.WCF.Console.exe.config aus dem PDC Installationsverzeichnis. 

2. Suchen Sie die folgenden Zeilen und entfernen Sie die Kommentarzeichen <!--und -->. 
 
<!-- 
<add key="rws_UseODP" value="1"/> 
<add key="rws_odp_FetchSize" value="4000000"/> 
<add key="rws_odp_InitialLOBFetchSize" value="131072"/> 
<add key="rws_odp_InitialLONGFetchSize" value="131072"/> 
--> 

3. Optional: Passen Sie die Werte an. 
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Die voreingestellten Werte für die Parameter rws_odp_FetchSize, rws_odp_InitialLOBFetchSize und 
rws_odp_InitialLONGFetchSize haben sich bei unseren Tests als optimal erwiesen. Abhängig von der 
Kundeninstallation kann es jedoch notwendig sein, diese Werte anzupassen. 

3.  

Schlüssel Bedeutung 

rws_UseODP value="1" Der ODP.NET-Treiber wird verwendet. 

value="0" Der Microsoft Oracle-Treiber wird verwendet. 

Die folgenden Parameter werden nicht berücksichtigt: 

• rws_odp_FetchSize 

• rws_odp_InitialLOBFetchSize 

• rws_odp_InitialLONGFetchSize 

rws_odp_FetchSize Entspricht dem Oracle Parameter FetchSize 

rws_odp_InitialLOBFetchSize Entspricht dem Oracle Parameter InitialLOBFetchSize 

rws_odp_InitialLONGFetchSize Entspricht dem Oracle Parameter InitialLONGFetchSize 

4. Weitere Informationen finden Sie unter http://www.oracle.com. 

5. Speichern Sie die Änderungen. 

9. Öffnen Sie die Windows-Registry. 

10. Navigieren Sie zum Pfad 
HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\ORACLE\KEY_OraClient11g_home1. 

11. Um das Home-Verzeichnis des ODP.Net-Treibers zu ermitteln, klicken Sie auf den Schlüssel 
ORACLE_HOME. 

12. Prüfen Sie, ob das Verzeichnis [ORACLE_HOME]\Network\Admin die korrekte tnsnames.ora 
enthält. 

13. Starten Sie die Perceptive Document Composition Dienste / Applikationen neu. 
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